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Landesliga Senioren 40 Mitte

SV Arminia Hannover : HSC Blau-Weiß Tündern 
Samstag, 27.04.2024, 14:00 Uhr

Niederlage für den SV Arminia Hannover

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Mike Schwidrowski den Matchball
für die Gäste des HSC Blau-Weiß Tündern im Punktspiel der Landesliga Senioren 40 Mitte
verwandelte und der Sieg der Mannschaft damit feststand. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Heimteam SV Arminia Hannover, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 14:19)
quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 6. Saisonspiel
nun ein Punkteverhältnis von 6:6.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Schenke / Schenke machten mit Hellmann /
Schwidrowski beim 12:10, 11:9, 11:3 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Ohne
Satzgewinn für Fehling / Hofmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Pusch / Erwerle.
Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ulrich Fehling
hatte seinen Gegner Stefan Erwerle beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und
ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Zwar brachte André Pusch Eckhard Schenke phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Eckhard Schenke mit 3:1 durch. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Zwischenzeitlich konnte Matthias Schenke zwar einen Satz
gewinnen, verlor das im Vorfeld als fifty-fifty eingeschätzte Spiel gegen Mike Schwidrowski aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Björn-Sven Hofmann verlor daraufhin sein Spiel gegen Ingo Hellmann
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:3. Nicht so gut lief es im Anschluss für Ulrich Fehling bei seinem 0:3
gegen André Pusch, obwohl Ulrich Fehling auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlich
stärker einzustufen gewesen war. Mit diesem Sieg hat Pusch nun 2 Siege seit Beginn der Spielzeit
zu verzeichnen, während er bislang 8 Einzel verlor. Eher wenig Gegenwehr bekam Eckhard
Schenke beim 11:3, 11:4, 11:1 von Stefan Erwerle. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Erfolg
verpasste dann Matthias Schenke indes beim 3:11, 10:12, 12:10, 9:11 gegen Ingo Hellmann und er
konnte das Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie
anhand der TTR-Werte erwartet hatte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 4:5. Beim 6:11, 6:11, 13:15 gegen Mike Schwidrowski fand Björn-Sven Hofmann von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen.
Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg
für den HSC Blau-Weiß Tündern beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Arminia Hannover am 27.04.2024 gegen den TSV Schwaförden
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
27.04.2024 gegen den TuS Grün-Weiß Himmelsthür mitnehmen.

 Statistik:
 SV Arminia Hannover

Doppel: Schenke / Schenke 1:0, Fehling / Hofmann 0:1 
Einzel: U. Fehling 1:1, E. Schenke 2:0, M. Schenke 0:2, B. Hofmann 0:2 

 HSC Blau-Weiß Tündern
Doppel: Hellmann / Schwidrowski 0:1, Pusch / Erwerle 1:0 
Einzel: A. Pusch 1:1, S. Erwerle 0:2, I. Hellmann 2:0, M. Schwidrowski 2:0
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